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REPUBtlK ÖSTERREICH 
BUNDESMINiSTERIUM fÜR 

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT 

Zl. 11.633/il.0-1 1/7'1 

An den 
Herrn Präsidenten des Nationalrates 
Anten Be n y a 

Parlament 
1010 Wien 

WIEN,. 1977 08 08 

'12'161AB 

1977 . to{)~ 0 8 
zu 12,S/J 

~egenstand: Schriftliche parlamentarische Anfrage der 
Abgeordneten zum Nationalrat I1eißl und 
Gen.ossen (FPÖ), NI'. 1275/J, vom 23~ Juni 
1977, betreffend Grenzlandförderung im 
Bezirk Hermagor/Kä1.'nten 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten 
zum Nationalrat Meißl und Genossen (FPÖ), Nro 1275/J, betreffend 
Grenzlandförderung im Bezirk Hermagor, beehre ich m.ich wie folgt 
zu. beantworten: 

In Kärnten wird seit 1975 ein fUr 5 Jahre in Aussicht ge
nommenes Grenzlandsonderprogramm durchgeführt .. Im Rahmen dleses 
Grenzlandsonderprogrammes stellt der Bund jä.hrlich 10 nillionen 
Schilling für die Gewährung von Beihilfen sbwie Zinsenzuschüsse 
zu einem Agrarinvesti tionskredi tvoluIllen von 40 l'Ullionen Schil

ling zu.r Verfilgung. Zusätzlich zu dieser l'laßnahme 'IIlerden seitens 
des Bundesruinisteriums für'Land- u.."1d Forstwirtschaft in den 
Jahren 1975 bis 1977 für die an Italien abgrenzenden gemischt
sprachig~en Gemeinden des Gail tales sowie für die ehemaligen 
Geme:i.nden Vikt.ring, Hc.rtendorf und Maria Gail jährlich 5 MilliO" . 

nen Schilling bereitgestellt. Diese Mittel werden·zu denselben 
Bedingungen wie jene,die im Rahmen des Grenzlandsonderprogram
mes zur Verfilgung stehen, eingesetzt. 

Der Abgrenzung jenes Gebit:ltes, in d(:~m die Grenzlandförde -
rung durchgefiihrt l .. 17ird, liegt ein Vorschlag der österreichischen 
Raumordnungskonferenz zugrunde .. Auf GrllJ."'ld .dieser Abgrenzung be~ 
finden sich das Obere Gailtal, das Lesachtal und das Gitschtal 
außerhalb des Programmgebietes. 
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.Ich bitte um Verständnis dafür, daß ich mich im Bereich 
der Agrarförderung nicht über die im Rahm~n der österre 
Raumordnungskonferenz gemeinsam yon den Gebietskörpel.'schaften 
und de!1 Interessenvertretungen beschlossenen. Grundlagm hin-

.' 
'lJlegsetze. 

Durch die Grenzlandförderungwurde das agrarische För
derungsvolumen für das Bundesland Kärnten i>'lesentlicherhöht. 
Dadurch konnte die Förderungstätigkeit im gasar.a.ten Land 
intensiviert werden. 

, 1 

Der 1? "-'1 d eSLlin

V
' , t,er·: 

, /I~ 11' '']/1 
i '~,IIV{/ 
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